
Bitte Lärm sparen
BikersProject. Störenfriede schaden dem Ruf aller Biker!

Ein einzelnes Motorrad verursacht
bei 7.000 Touren gleich viel Lärm

wie 32 Motorräder bei 4.000 Touren.

Eigentlich ist es ungerecht: Weit
über 80 Prozent der Motor-

radfahrer sind gar nicht laut, ihre
Bikes entsprechen den Vorschrif-
ten. Selbst manche Motorradclubs
machen heutzutage sanften Druck
auf ihre Mitglieder, sich schallmä-
ßig an die Vorschriften zu halten.
Außerdem wird durch Lkws, Pkws,
Züge und Flugzeuge deutlich mehr

Lärm verursacht als durch Motor-
räder.

Trotzdem ist es Tatsache, dass
in Österreich mehrere tausend
Biker � ca. 10 bis 15 Prozent � zu
laut und mehrere hundert lautstär-
kemäßig wirklich rücksichtslos
unterwegs sind, was die Anrainer
der klassischen Motorradstrecken
an schönen Wochenenden erheb-
lich nervt.

Diese paar Prozent fügen nun
allen anderen Bikern einen be-
trächtlichen Imageschaden zu und
nicht nur das: Immer wieder taucht
der Wunsch betroffener Bürger
nach Streckensperrungen für

Motorradfahrer auf. Wie kommen
nun aber die rücksichtsvollen Biker
dazu, sich ihre Freiheit, ihr Hob-
by oder auch ihren Weg zur Ar-
beit wegen einiger Krawallmacher
versperren zu lassen?

TIPP: Eine niedertourige Fahr-
weise in bewohntem Gebiet
kann den Lärm ganz erheblich
reduzieren und das Klima zwi-
schen Anrainern und Bikern we-
sentlich verbessern! �
�Mehr im Internet: www.bikersproject.at


